
 

Thema: „Miteinander tätig sein – Voneinander lernen “ 

 

 
 

Ablauf: 
 
 
 8.30 Uhr    Einschreiben in Arbeitsgruppen 
 
 9.00 Uhr    Eröffnung des Bildungstages 
 
 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr  Arbeit in den Arbeitsgruppen 
 
11.00 Uhr bis 11.30 Uhr  Pause / Imbissangebot       
 
11..30 Uhr bis 13.00 Uhr  Fortsetzung der Arbeit in den Arbeitsgruppen       

Anmeldung  bis zum  22.02.2011 an: 
 

GEW-Kreisvorstand Bitterfeld 
Röhrenstraße 27 
06749 Bitterfeld 

 
Tel.: 03493/22384 
Fax:034954/49773 

e-mail: GEW.Bitterfeld@gew-lsa.de 
 

 
 
Teilnahmebeitrag für Nichtmitglieder der GEW 25,00 €. 
Mitgliedsnachweis erforderlich! (GEW-Ausweis, o.ä.) 
 
 
 

17. ErzieherInnentag 
 

                                     
 Samstag, 26. Februar 2011 

                                                                      
            

                                         Europagymnasium „Walther Rathenau“ 
                                   06749 Bitterfeld-Wolfen/ 
                                              OT Bitterfeld         
                                   Binnengärtenstraße 27 

     
                                                                                                                       
 

 
 

                                                                             

 
 

Eine Veranstaltung des GEW-Kreisverbandes 
Bitterfeld 



 
 

17. Bitterfelder ErzieherInnentag 
26.02.2011 

von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
im „Walther-Rathenau-Gymnasium“ 

Anmeldung bis 20.02.2011 an GEW, 06749 Bitterfeld-Wolfen,OT Bitterfeld Röhrenstraße 27 
Tel.: 03493/22384   Fax: 034954/49773   e-mail: GEW.Bitterfeld@gew-lsa.de 

Arbeitsgruppen   
                                                      
AG 1: Jeder ist ein Künstler – Vorstellen und Vermitteln von Tipps und Kniffen, dabei  
           Materialien und Ideen vernetzen, altersspezifische Variabilität aufzeigen, und  
           kreative Lernprozesse benennen auf dem Weg zur Erlangung neuer künstlerischer  
           Praktiken 
        Gemeinsame Ideen finden und verwirklichen, sich überraschen lassen und  
          Versagensängste abbauen  
              Referentin:  Frau Kerstin Popp, Erzieherin, Kreativitätspädagogin, Zörbig  
                           Bitte mitbringen: Schere, Klebestift, 2 Kalenderblätter, Zeitung  
 

AG 2: Grundlagen der Fürsorge- und Aufsichtspflicht in Kindertagesstätten 
          Gesetzliche Grundlagen, Bedeutung der Struktur, Organisation und Konzeption     
          sowie fachliche Kriterien in der täglichen pädagogischen Arbeit 
           Referentin: Frau Dagmar Wildgrube 
                          

AG 3: Der Hort als Bildungsinstitution – Das Bildungsprogramm im Hortbereich  
          Bedeutung des Bildungsprogramms „bildung-elementar“ für den Hort;  
          Hort zwischen Bildung, Erziehung und Betreuung; Gestaltung des Hortalltags     
          anhand der Bedürfnisse und Interessen der Kinder 

Referentin: Frau Ariane Hohaus, Diplom-Pädagogin, Institut bildung-elementar  
 

AG 4: Wertevermittlung und Werteerziehung in Kita und Hort  
          Welche Werte braucht eine moderne Kita? 
          Was kann Kita/Hort tun, um Werte und Normen zu vermitteln? 
          Anregungen praktischer Werterziehung in Kita und Hort 
             Referentin: Frau Dr. Regina Gleichmann, Diplom-Pädagogin 
 

AG 5: Zum Tätigkeitsprofil der Erzieherinnen: „Alleskönnerinnen mit Samariterkomplex“ –  
          das derzeitige Erzieherinnenprofil im Land Sachsen-Anhalt / Herausforderungen und  
          Perspektiven 
        Bildungsprogramm Sachsen-Anhalt 
        Kinderförderungsgesetz -KiFöG- (speziell Vor- und Nachbereitung,    
          Personalschlüssel) 
             Referentin: Frau Jenny Brand, GEW-Landesvorstand  
 

AG 6: Neue Entspannungstechniken für Erwachsene und Kinder –    
           Wirbelsäulengymnastik, Massagen, Fantasiereisen und mehr  
        Fortführen des Angebotes aus dem letzten Jahr mit neuen Ideen und Anregungen,  
          geeignet für Fortgeschrittene und neue Interessierte  
             Referentin: Frau Franziska Lawrenz 
                                    Bitte mitbringen: Matte oder Decke, bequeme Kleidung 
 

 
AG 7: Erzieherinnen als Konfliktmanagerinnen bei der Arbeit mit dem  
          situationsorientierten Ansatz – Arbeit mit der Technik Familienskulptur  
         Kinder repräsentieren in ihrem Verhalten in der Kita häufig Problemlagen und      
         Konflikte, die im Zusammenhang ihres familiären Umfeldes und weiterer   
         Umwelterfahrungen stehen.  Erzieherinnen fühlen sich oft den Gegebenheiten  
         ausgeliefert, können sie nicht ändern, müssen sie aber managen. 
             Referentin: Frau Kerstin Nebel, Diplom-Pädagogin, Systemische Beraterin  
 

AG 8: Mit Vorschulkindern forschen und experimentieren  
          Vorstellen des gemeinsamen Projektes der Sekundarschule und der Kita  
          „Sonnenzauber“ Raguhn; Ideen und Anregungen sowie selbständiges  
          Ausprobieren von kleinen naturwissenschaftlichen Experimenten 
            Referentin: Frau Sabine Rosenthal 

 

AG 9: Gestaltung der Arbeit in integrativen Einrichtungen  
        Kinder und behinderte Kinder spielen und lernen gemeinsam-  
          Möglichkeiten und Chancen für die Entwicklung aller Kinder -Inklusion  
          Referentin: Frau Sabine Uiffinger, Leiterin einer integrativen Kita 
 

AG 10: Kinderrecht Und Kinderschutz – Was kann ich als Erzieherin tun?  
            Anregungen und Hilfen für Erzieherinnen  
           Stärkung der Kompetenz der Erzieherinnen, Kinderschutz, insbesondere primär- 
           präventiven Kinderschutz in den Arbeitsalltag zu integrieren                         
             Referentin: Frau Andrea Wegner, Geschäftsführerin Deutscher Kinderschutzbund   
                                  Landesverband Sachsen-Anhalt e.V. 

 
 

 
 

Nichtmitglieder 
der Gewerkschaft 

Erziehung und Wissenschaft 
zahlen 

25,00 Euro 
Teilnahmebeitrag 

 

 


